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Gu t e n Mo r g e n !

IHR PRIGNITZER

Deutschemeckern gern. Auchwir
Prignitzer machen da keine Ausnah-
me. Ambesten lässt es sich übers
Wettermeckern, denn das ist niemals
gut.Wochenlangwurdederkühleund
verregnete Sommer verflucht. Jetzt
endlich ist er da, bringt unsSonnepur
undHitze. Aber die ist auchwieder
nicht richtig. Zuheiß, stöhnt esalleror-
ten. Gewitter und Regengüsse ver-
sprechenindieserWocheAbkühlung,
die dann sicher wieder zu heftig aus-
fällt. ImHerbst,Winter, Frühlingwird
ebenfalls geschimpft. Erst heißt es
kein richtigerWinter, dann liegt plötz-
lichviel zuvielSchnee,sindMinusgra-
de knapp unter Null gleich rekordver-
dächtig. Vielleicht liegt es ja daran,
dasswir Deutschen so launischwie
dasWetter sind.
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CUMLOSEN Ein 46-Jähriger sprang am
Samstag gegen 16.30 Uhr kopfüber und
mit denHänden auf demRücken von ei-
nem Steg in Cumlosen in den kleinen
See. Nach einiger Zeit kam der Körper
regungslos an die Wasseroberfläche,
teilte gestern die Polizei mit.
AndereBadegäste zogendenMannaus
dem Wasser und informierten die Ret-
tung. Per Hubschrauber wurde der Ver-
letzte in ein Krankenhaus nach Ham-
burg geflogen. Nach ersten Erkenntnis-
sen könnte der Verletzte querschnitts-
gelähmt bleiben. Eine Fremdeinwir-
kung durch andere Personen kann nach
Zeugenberichten ausgeschlossen wer-
den. Der Verunglückte befand sich vor
seinem Sprung ins Wasser allein auf
dem Steg. pri

PRIGNITZ Im Landkreis Prignitz gilt
jetzt die Waldbrandwarnstufe II. Sie
wurde gestern vomLandesbetrieb Forst
Brandenburg, Oberförsterei Bad Wils-
nack, ausgerufen, wie Funktionsförster
Jörg Gröning in einer Presseerklärung
mitteilt.

PRIGNITZ Heute sind Mitarbeiter des
DRK-Blutspendedienst von 16 bis
19 Uhr in der DRK-Geschäftsstelle in
Pritzwalk, Giesensdorfer Weg 4, und
hoffen auf möglichst zahlreiche Spen-
der des wichtigen Lebenssaftes. Unter-
stützt wird ihre Aktion von der SPD-
Bundestagsabgeordneten Dagmar
Ziegler undder SPD-Landtagsabgeord-
neten Ina Muhß. Die beiden Abgeord-
neten sind selbst in der Zeit von 16 bis
17 Uhr vor Ort.
Morgen besteht in der Glöwener
Schule von 16 bis 18.30 Uhr die Mög-
lichkeit, Blut zu spenden, und am 23.
August von 15 bis 18.30 Uhr in der
Grundschule in Meyenburg.

Landkreis gibt Hinweise nach den jüngsten Fehlmeldungen

PRIGNITZ Das korrekte Absetzen eines
Notrufes kann über Menschenleben
entscheiden. Laut Aussagen der Leit-
stelle Potsdam hätten unkorrekte Orts-
angaben der Anrufer zu teils falschen
Alarmierungen der Feuerwehren bzw.
des Rettungsdienstes geführt (wir be-
richteten). Der Landkreis kündigte an,
offensiver als bisher überNotrufe zu in-
formieren.
Auf seiner Homepage befindet sich

ein Merkblatt mit den wichtigsten Hin-
weisen. Der Notruf wird über die Tele-
fonnummer 112 abgesetzt. Dabei ist es
egal, ob vom Festnetz, vomHandy oder
per Fax. Es ist immer die 112.
Daraufhinmeldet sich die Feuerwehr.

Jetzt gehe es darum, möglichst genau
den Unfallort zu beschreiben. Dazu
zählt auch die Angabe der Straße und
Hausnummerbzw. eineKilometeranga-
be.Verständlich ist es,wennderAnrufer
aufgeregt sei. Dennoch solle er sich be-
mühen, deutlich zu sprechen. In der
Prignitz gibt es eine Reihe von ähnlich
klingen Ortsnamen. Bestes Beispiel da-
für sindBootzundWootz. ErsteresDorf
liegt bei Karstädt, das andere hinter
Lenzen kurz vor Dömitz.
Anrufer sollen das Ereignis in kurzen

Stichworten umschreiben. Je genauer
sie das machen, desto einfacher sei es

für die Leitstelle, die richtigen Hilfs-
maßnahmen zu veranlassen. Wichtig
ist: die eigene Telefonnummer hinter-
lassen. Gegebenenfalls könne die Leit-
stelle nachfragen.
Das war Ende Juli der Fall, als der

schwere Verkehrsunfall auf der B 189
bei Perleberg fälschlicherweise mit der
Ortsangabe Weisen Waldsiedlung ge-
meldetwordensei.AlsdieRettungskräf-
te nichts fanden, habe die Leitstelle zu-
rückgerufen, was aber nicht gelang.
Technisch gebe es zwar die Möglichkeit
der Handyortung, aber in der Prignitz
sei diesemit Abweichungen von fünf bis
sechs Kilometern zu ungenau.
Beim Notruf sollte angegeben wer-

den, wie viele Menschen oder Tiere in
Gefahr bzw. verletzt sind. Das ist wich-
tig für den Transport mit Rettungs- und
Krankenwagen.DerAnrufer sollte nicht
auflegen, sondern weitere Fragen der
Leitstelle abwarten und bis zum Ein-
treffen der Einsatzkräfte vor Ort blei-
ben. Erste Hilfe und Eigenschutz gehen
aber in jedem Fall vor, heißt es in dem
Merkblatt des Landkreises.

Hanno Taufenbach
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Das Merkblatt unter Gesundheit
und Soziales-Notrufe:
www.landkreis-prignitz.de

WITTENBERGE Der erste Schritt ist
vollzogen: Gestern bekam die Turm-
spitze derKatholischenPfarrkirche St.
Heinrich in Wittenberge Kugel und
Kreuz aufgesetzt, erfolgte im Rahmen
eines Gottesdienstes die Kreuzweihe.
IndieKugelkamzuvornocheineScha-
tulle,unteranderemgefülltmitGrund-
rissen, Baugenehmigung, Informatio-
nen über die Gemeinde, Tageszeitun-

gen und weiteren Zeitdokumenten.
DerzweiteSchritt erfolgtamDonners-
tag. Ab 9 Uhr wird die 18 Meter große
TurmspitzeperKranaufgesetzt.Künf-
tig sollderKirchturmauchwiedereine
Uhr beinhalten. Der Förderverein bit-
tet deshalb um Spenden unter dem
Kennwort „Uhr“ auf das Konto
2327481 bei der V&R-Bank Prignitz.

olik
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WITTENBERGE Unbekannte Täter
brachteninderNachtvonDonnerstagzu
Freitag an einer Brücke der B 189 ein et-
wa zwei Meter langes Transparent mit
Bezug zumTodestag vonRudolf Heß an,
teilte die Polizei gesternmit.Mitarbeiter
des Ordnungsamtes stellten in Witten-
berge anschließend noch zwei weitere
ähnliche Transparente fest und überga-
ben sie an die Polizei.
Am Sonnabend gegen 17 Uhr verstän-

digte eine Bürgerin danndie Polizei, weil
zwei bisherunbekanntePersonenmit ei-
nem ebenfalls etwa zwei Meter großen
Transparent mit Rudolf-Heß-Bezug die
Bahnstraße in Wittenberge in Richtung
Stern entlang gingen.
Folgende Personenbeschreibung teilt

die Polizei mit:
beide ca. 18 bis 20 Jahre alt; ca. 1,70 m

groß; dunkel gekleidet; eine Person hatte
eineKapuze über denKopf gezogen; bei-
de Personen trugen Halstücher, die teil-
weise in das Gesicht gezogen waren.
Da zu diesem Zeitpunkt viele Men-

schenaufdemStadtfestesunterwegswa-
ren, fragtdieKripo:WerhatdiePersonen
gesehen und kann Angaben zu ihrer
Identität machen? Wer hat sie vielleicht
zufällig fotografiert oder per Video auf-
genommen? Hinweise bitte unter Tele-
fon 03876/7150. pri

GLÖWEN Erst stieß ein 73-jähriger
Opelfahrer gestern um 8.20 Uhr in der
Fußgängerunterführung des Bahnhofes
Glöwen gegen ein Geländer. Dann fuhr
er auf den Bahnsteig, setzte zurück,
stieß gegen eine Sitzbank. BeimWeiter-
fahrenkamderPkwmitdem linkenVor-

derradüberdieBahnsteigkanteundrag-
te in das Bahngleis vom Bahnsteig 3.
Ein Atemalkoholtest ergab 0,00 Pro-

mille. Um 9.26 Uhr wurde der Bahnver-
kehr wieder frei gegeben. Verletzt hat
sich der Mann nicht. Die Polizei ermit-
telt. pri

Wi r s i n d f ü r S i e d a

Nachr ichten

Badeunfall beim
Sprung ins Wasser

Seit gestern gilt
Waldbrandwarnstufe II

DRK-Blutspendedienst
vor Ort in der Prignitz

So setzen Sie
einen Notruf
richtig ab

Kugel und Kreuz schmücken Spitze

Illegale Plakatierer:
Polizei sucht
Zeugen

Auto legt Zugverkehr lahm

Anzeige
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www.weidemilch.de
zeigt Ihnen, woher Ihre
Milch kommt

Hansano–vonhier
ausNorddeutschland

Hansano Weidemilch von hier
Neugierig, woher Ihre gute Hansano
Weidemilch kommt? Im Internet können
Sie die Herkunft jetzt zurückverfolgen.
Einfach die Packungsdaten eingeben oder
den QR-Code scannen.
Und wenn Sie etwas mehr Zeit haben,
erkunden Sie Norddeutschlands größte
geschlossene Grünlandregion doch mal
mit dem Rad – herrlich.
Weidemilch-Radtouren mit GPX-Daten
unter www.weidemilch.de

Komm Kühe gucken

www.weidemilch.de 

QR-Code scannen,
ab geht’s zur Her-
kunft Ihrer Milch!
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Lokales aus derPrignitz
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